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28.12.11

Silvester feiern mit Kindern:

Ein schönes Fest für Groß und Klein

Anmoderation:

Ein großes Feuerwerk, viele Menschen, eine riesige Party und jede Menge Alkohol – für viele gehören diese Dinge zu Silvester. Bei Familien mit Kindern sieht das zwar oft anders aus, heißt aber nicht, dass aufs Feiern verzichtet werden muss. Kristin Sporbeck hat nachgefragt, wie Groß und Klein gemeinsam den Silvesterabend zum Fest machen können. 


Länge: 2.12 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:  
Silvester ohne rauschende Party, sondern in der Familie mit Kindern muss keineswegs langweilig oder anstrengend sein. Auch Sie können sich den Jahreswechsel schön gestalten. Dafür lohnt es sich mit anderen Familien und Kindern zusammenzufeiern. Die gemeinsame Abendgestaltung fängt schon beim Essen an. Ulrike Plogstieß, Diplompsychologin im AOK-Bundesverband:

Ulrike Plogstieß:

Beim Essen ist besonders Raclette-Essen sehr beliebt. Das zieht sich in die Länge, da kann sich jedes Kind auch das nehmen oder zusammenstellen, was es besonders mag. Man kann aber auch Kinder einbeziehen, man kann zusammen vorher Salate schnibbeln und das Essen gemeinsam vorbereiten und so wirklich rundum den Silvesterabend zusammen gestalten und zusammen verbringen.

Text: 
Bei der weiteren Abendgestaltung sind natürlich Gesellschaftsspiele immer eine gute Unterhaltung für Groß und Klein. Mit Sing- und Tanzspielen können auch alle zusammen ausgelassen feiern. Je nach Alter der Kinder ist auch das Bleigießen eine beliebte Tradition. Weitere Tipps hat Ulrike Plogstieß:

Ulrike Plogstieß:

Man kann mal das Jahr Revue passieren lassen, man kann sich Fotos aus dem Jahr anschauen, man kann gemeinsam anhand des Kalenders schauen „Was haben wir eigentlich dieses Jahr alles Schönes unternommen?“ Man kann auch auf  kleine Zettelchen aufschreiben, was dieses Jahr besonders schön war und dann im nächsten Silvester wieder auspacken und sich dann noch mal erinnern „Ah, was war einmal“.

Text: 
Das Feuerwerk ist gerade für die Kinder ein Erlebnis. Allerdings  ist das für sie besonders gefährlich. Eltern sollten deshalb auf einige Dinge besonders achten. Noch einmal Ulrike Plogstieß: 

Ulrike Plogstieß:

Zum Beispiel sollten Kinder niemals Feuerwerk in der Hand zünden. Auch die beliebten Knallfrösche sollte man nicht am Körper tragen oder in die Hosentasche stecken, die können sich bei Reibung auch leicht mal selber entzünden. Die Eltern sollten für sichere Abschussbehältnisse sorgen, wenn man denn Raketen zünden möchte. Und was auch häufig übersehen wird: Kinder haben sehr empfindliche Ohren – man sollte die Kinder auch versuchen vor Knalltraumen zu schützen. 

Text: 

Auch am Neujahrstag müssen die Eltern darauf achten, dass ihre Kinder keine Blindgänger – also nicht gezündete Böller und Raketen – einsammeln und anzünden, denn dabei kommt es oft zu Verletzungen. Den Neujahrsspaziergang sollten Familien also gemeinsam unternehmen. 



